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Die Senioren-Delegiertenversammlung Bergedorf trat am 03. April 2017 zu ihrer 
konstituierenden Sitzung zusammen. 
Die alte Amtsperiode war mit Datum vom 31. März ausgelaufen.
Anfang des Jahres wurden alle Einrichtungen, die Angebote für ältere Menschen machen, 
vom Bezirksamt Bergedorf aufgefordert, für die neue Amtsperiode 2017 – 2021 Delegierte 
zu benennen.
Außerdem konnte man über eine Unterstützerliste, wozu 20 Unterschriften von Personen 
über 60 Jahre benötigt wurden, in die neue Senioren -Delegiertenversammlung einziehen.
Voraussetzung um Delegierte oder Delegierter zu werden, war das Alter von mindestens 
60 Jahren.

Wir sind die Neuen

Am 03. April fanden sich 58 von 66 Delegierten im Spiegelsaal des Bergedorfer 
Rathauses ein. Somit war die neue Delegiertenversammlung beschlussfähig.

Der Vorsitzende der Bezirksversammlung, Herr Werner Omnyczinski, begrüßte die 
Anwesenden, bedankte sich für die geleistete Arbeit und erklärte den Ablauf der Sitzung. 
Die Aufgabe der neuen Delegiertenversammlung an diesem Tag war die Wahl des neuen 
Vorstands der Delegiertenversammlung und des Bergedorfer Seniorenbeirats.
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Unser Bezirksamtsleiter, Arne Dornquast, bedankte sich bei den Mitgliedern der 
Versammlung und dem alten Seniorenbeirat für die in den vergangenen vier Jahren 
geleistete Arbeit. Er sagte „Beide, die Mitglieder der Senioren-Delegiertenversammlung 
und des Seniorenbeirats haben sich unermüdlich für die Belange der älteren Menschen in 
Bergedorf eingesetzt“. 

Die Vorsitzende der Delegiertenversammlung, Brigitte Michiels-Lein und die Vorsitzende 
des Seniorenbeirats, Karin Rogalski-Beeck gaben noch einmal einen Abriss über die 
Aktivitäten beider Gremien der letzten vier Jahre.

Anschließend wurden die Wahlen für den neuen Vorstand der Delegiertenversammlung 
vorgenommen. Zur Vorsitzenden wurde Brigitte Michiels-Lein gewählt, ihre 
Stellvertreterinnen wurden Christa Timmermann und Anna-Elisabeth Weßling.

Im Anschluss fanden die Wahlen des neuen  Bezirklichen-Seniorenbeirat- Bergedorf statt.

Gewählt wurden in alphabetischer Reihenfolge: Wilfried Acht, Sirajul Islam, Dieter 
Lütgens, Dieter Mahel, Monika Mahler, Ilse Omniczynski, Peter Puhle, Karin Rogalski-
Beeck, Jürgen Schenk, Helmut Stern und Hüseyin Yilmaz.
Alle nahmen die Wahl an.

Da das Hamburgische Senioren Mitwirkungsgesetz vorschreibt, dass in den 
Seniorenbeiräten eine Quote von 40% Männer, 40% Frauen und 20% mit einem 
Migrationshintergrund – davon ein Mann und eine Frau  - vertreten sein müssen, wurden 
am Montag, d. 24. April vor der konstituierenden Sitzung des neuen Beirats vier Frauen, 
nämlich Marlies Bahruth, Firdes Ḉakmak, Antje-Probst Kaßner und Irma Schulz 
nachgewählt um dem Gesetz genüge zu tun. 

Als erste öffentliche Veranstaltung wurde verabredet am 07. Juni, in Zusammenarbeit mit 
der Hamburger Landesarbeitsgemeinschaft für behinderte Menschen e.V. (LAG) und dem 
Hamburger Verkehrsverbund (HVV) ein Mobilitätstraining „Mit Rollstuhl und Rollator im 
Bus unterwegs“ an der Fernbushaltesteller am Bahnhof Bergedorf durchzuführen.
Der nächste Termin für ein Mobilitätstraining wird am 01. September 2017 stattfinden. Der 
Standort wird rechtzeitig bekanntgegeben. 

Am 01. Juli wird der Seniorenbeirat, die Genehmigung durch das Bezirksamt 
vorausgesetzt, mit einem Infostand am Lohbrügger Markt und am 14. Juli am Bergedorfer 
Markt anzutreffen sein.

Der Seniorenbeirat Bergedorf bietet weiterhin eine wöchentliche Sprechstunde im 
Dienstleistungszentrum des Bezirksamtes am Weidenbaumsweg 21, Aufgang C, im 2. 
Obergeschoss an.
Dort sind wir dienstags in der Zeit von 10 bis 12 Uhr persönlich und telefonisch zu 
erreichen. Telefon 42891 3044
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